
EVANGELISCHER OBERKIRCHENRAT 70012 STUTTGART, 2008-07-04 
 POSTFACH 10 13 42 
 Telefon 0711 2149-0 
 Sachbearbeiter - Durchwahl 
 KR Vatter - 517 
 E-Mail: ernst-ludwig.vatter@elk-wue.de 
AZ 86.43-2 Nr. 614/1.2 
 
An die 
Evang. Pfarrämter 
über die Evang. Dekanatämter 
- Dekaninnen und Dekane sowie 
Schuldekaninnen und Schuldekane - 
und landeskirchliche Dienststellen 
______________________________ 
 
 
Faire Woche vom 15. - 28. September 2008 in Baden-Württemberg  
„Doppelt gut! Bio im Fairen Handel“ und „Fair handeln mit Geld“  
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
die Faire Woche ist eine Aktionswoche des Forums Fairer Handel, dem Netzwerk  
der Organisationen und Akteure des Fairen Handels in Deutschland, an dem auch 
die kirchlichen Hilfswerke beteiligt sind. Ziel des Forums Fairer Handel ist es, ge-
meinsame Forderungen gegenüber Politik und Handel durchzusetzen und eine  
stärkere Ausweitung des Fairen Handels zu erreichen. 
 
Die evangelischen Landeskirchen, Brot für die Welt und der Evangelische Entwick-
lungsdienst treten gemeinsam für einen „fairen Handel“ ein.  
 
Mit doppeltem Motto: „Doppelt gut! Bio im Fairen Handel“ und „Fair handeln  
mit Geld“ findet die Faire Woche in Baden Württemberg 2008 statt. 
 
Ausgehend von dem großen Erfolg während der letztjährigen Fairen Wochen, soll in 
diesem Jahr wieder eine gemeinsame landesweite Aktion im Rahmen der Fairen 
Woche durchgeführt werden, an der sich auch die Kirchen beteiligen. Kooperations-
partner sind der Dachverband Entwicklungspolitik Baden-Württemberg (deab) und 
der Oikocredit Förderkreis Baden-Württemberg. 
 
Weltläden und Aktionsgruppen, Gemeinden, aber auch Familien und Einzelpersonen 
sind aufgerufen, faire Kaffeetafeln an außergewöhnlichen Orten für Gäste, Prominen-
te, Freunde, den Posaunenchor oder den Kirchengemeinderat stilvoll oder witzig zu 
inszenieren.  
 
Einen Aktionsleitfaden sowie die Informationen für den Wettbewerb finden Sie 
unter: www.faire-woche.de/die-faire-woche.html  
 
Zum Abschluss der Fairen Woche sind Kirchengemeinden aus aller Welt eingeladen, 
am Sonntag, 28. September 2008 einen Oikocredit-Sonntag zum Thema „Fair 
handeln mit Geld“ zu feiern.  



Die Ökumenische Entwicklungsgenossenschaft Oikocredit leistet durch faire Kredite 
einen wichtigen Beitrag zu weltweiter Gerechtigkeit und hilft Armut zu überwinden. 
Oikocredit ist nicht nur von den Grundsätzen des Fairen Handels überzeugt, sondern 
unterstützt den Sektor auch finanziell. Deshalb steht die Zusammenarbeit von  
Oikocredit mit dem Fairen Handel im Mittelpunkt dieses Sonntags. Wir ermutigen 
Kirchengemeinden und Privatpersonen sich finanziell an Oikocredit zu beteiligen.  
 
Für die Gestaltung des Gottesdienstes sind kostenlose Materialien erhältlich, z. B. 
eine Liturgie aus Südafrika, eine Predigt aus Deutschland, ein Aktionsvorschlag und 
diverse Verteilmaterialien. Diese können unter www.oikocredit.org/sa/bw herunter 
geladen werden bzw. beim Oikocredit Förderkreis Baden-Württemberg e.V., Am  
Kochenhof 7, 70192 Stuttgart, Tel. 0711 245011, E-Mail: fk.baden-
wuerttemberg@oikocredit.org bestellt werden. 
 
Wir möchten alle Gemeinden und kirchlichen Einrichtungen zur Beteiligung an der 
„Fairen Woche“ herzlich einladen. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
Dr. Ulrich Heckel 
Oberkirchenrat 


